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Zulassung und Bewerbung
Zulassungsvoraussetzungen

	 Abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches oder 
vergleichbares (BWL-Anteil mind. 50 %) Studium mit 
210 ECTS und einer Mindestnote von 2,5. 

	 Bei noch nicht abgeschlossenem Studium dürfen zum 
Stichtag Bewerbungsschluss nur noch max. 30 ECTS 
offen sein.

	 Bewerberinnen und Bewerbern mit einem Bachelor
abschluss von 180 ECTS bieten wir die Möglichkeit, die 
fehlenden 30 ECTS bis zur Anmeldung der Master-Thesis 
nachzuholen.

Bewerbung

Für die Bewerbung um einen Platz im Master-Studiengang 
Controlling (MCO) findet ein Online Bewerbungsverfahren 
statt. 

Alle Informationen hierzu finden Sie auf der Homepage 
des Studierenden-ServiceCenters (SSC) der Hochschule für 
Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen.

   Bewerbungstermine

Zum Wintersemester:	 15. Juli des laufenden Jahres

Zum Sommersemester:	 15. Januar des laufenden Jahres

Master-Studiengang
Controlling (MCO)

Sie möchten mehr über den  
Studiengang MCO erfahren? 

Fachbereich I 
Management, Controlling, HealthCare

 
Studieninformation



Studienaufbau
3-semestriges Präsenzstudium mit sechs Pflichtmodulen und vier 
Wahlpflichtmodulen in zwei Semestern sowie der Masterarbeit 
im dritten Semester (Vorlesungstage Montag – Samstag).

1. Semester (5 Pflichtmodule)

	 Accounting: Entwicklung eines kritischen Verständnisses 
für die Regelungen und Auswirkungen der internatio-
nalen Rechnungslegung und die Vielfalt der Konzepte, 
Terminologien und Lehrmeinungen im internen Rech-
nungswesen.

	 Controlling: Vermittlung der grundlegenden Konzepte / 
Methoden des strategischen und operativen Controllings.

	 Planung: Fallstudie als Grundlage um Planungsergebnisse 
zu beurteilen, zu kommentieren und argumentativ zu 
vertreten. Förderung der Fähigkeit sich selbständig neues 
Wissen und Können anzueignen.

	 Business Analytics: IT-Werkzeugkasten zur Lösung 
betrieblicher Entscheidungsprobleme.

	 Scientific Methods: Vermittlung von Kompetenzen der 
wissenschaftlichen Arbeits- und Forschungsmethodik 
durch Konzipierung von kleinen Forschungsvorhaben. 
Steuerung des Mitarbeiter- und Kommunikationsver
haltens.

2. Semester (1 Pflichtmodul und 4 aus 6 Wahlmodulen)

	 Business Project: Beitrag zum forschungsorientierten 
Lernen. Es werden aktuelle Themen aus dem Bereich 
Controlling oder Financial Accounting oder Business 
Analytics bearbeitet.

	 Controlling Trends: Nachhaltigkeit in der Unternehmens-
führung und Nachhaltigkeitscontrolling ergänzen die 
traditionellen Controllingansätze um soziale und ökolo
gische Aspekte.

	 Unternehmens- und Risikobewertung: Entwicklung eines 
breiten und kritischen Verständnisses der Methoden 
zur Beurteilung von Unternehmenswerten und Risiko
strukturen, um die Existenz von Unternehmen nachhaltig 
zu sichern.

	 Leistungsorientierte Unternehmenssteuerung: 
Vermittelt werden Kenntnisse zur wertorientierten 
Steuerung von Unternehmen.

	 Projektcontrolling: Verstehen von Periodisierungs
problemen bei langfristiger Fertigung. Erarbeiten von 
Tätigkeiten, die die Koordination und ergebnisorien
tierte Ausrichtung der Innovationsprozesse unter
stützen.

	 Konzernabschlüsse: Konzernabschlüsse aus der Praxis 
sollen gelesen und verstanden werden. Sie sollen 
hinterfragt, zerlegt und neu zu analyserelevanten Infor-
mationen zusammengesetzt werden.

	 Corporate Finance: Finanzwirtschaftliche Ziele und 
Handlungsfelder kennen und würdigen lernen. Erlernen 
von Methoden zur Business- und Finanzplanung von 
Startups.

Perspektiven nach dem Studium
Aufgabengebiete können unter anderem sein:

	 Beratung der Unternehmensleitung

	 Entwicklung und Pflege des internen Informations
managements

	 Überwachung und Steuerung der Betriebsabläufe

	 Erarbeitung und Auswertung von Kennzahlen

	 Analyse und Prognose von Geschäftsverläufen

	 Soll-Ist-Vergleiche

	 Budgetierung

	 Überwachung des betriebsinternen Planungs- und 
Berichtswesen

	 Planung und Umsetzung strategischer Maßnahmen

Je nach Qualifikation und Vorlieben kann man sich auch auf 
einen Bereich spezialisieren (Organisationscontrolling, Einkauf-
scontrolling, Vertriebscontrolling, Projektcontrolling, Personal-
controlling etc.)

Es bestehen gute Aufstiegschancen bis zur Leitung einer 
Controlling-AbteilungPh
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Profil
Der Master-Studiengang Controlling richtet sich an Studierende, 
die sich für anspruchsvolle Fach- und Führungsaufgaben im 
Controlling qualifizieren möchten. 

Vermittelt werden neben den Grundlagen des Controllings 
auch ausgeprägte Kompetenzen in strategischer und operativer 
Unternehmenssteuerung, dem Zusammenspiel von Control-
ling und Financial Accounting sowie dem dazu erforderlichen 
IT-Wissen. 

Controller nehmen im Berufsalltag unterschiedliche Rollen 
ein: Sie sind Moderator, Berater, Koordinator und manchmal 
auch Kontrolleur. Um diesen Rollen gerecht zu werden, wird im 
Studiengang nicht nur die Fach- und Methodenkompetenz aus-
gebildet, sondern durch Seminare und Präsentationen auch die 
Selbst- und Sozialkompetenz gefördert.

Eckdaten
Studiengang	 Controlling

Titel		 Master of Arts (M.A.)

Studiendauer 	 3 Semester (90 ECTS) Vollzeit

Re-Akkreditiert 	 2019 durch AQAS


